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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) - Relegation

FSV 1920 Michelbach : TSV Pflaumheim 
Samstag, 27.04.2024, 19:15 Uhr

Rachor beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Pflaumheim in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV
- Unterfranken-West) - Relegation gegen den FSV 1920 Michelbach durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wissel / Fischer waren in der Partie gegen Rachor / Rachor nicht zu stoppen und
gewannen ungefährdet mit 3:0. Kaum Chancen hatten indes anschließend Glinzer / Nees beim 6:11,
9:11, 5:11 gegen ihre Kontrahenten Ostheimer / Grod. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben danach Wegstein / Ungewiß das Spiel gegen Hohm / Rachor noch
aus der Hand und verloren mit 11:9, 6:11, 4:11, 8:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Sebastian Wissel
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Wissel gewann gegen Benjamin Grod mit
3:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Matthias Glinzer gegen
Roland Ostheimer. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Einen knappen Erfolg feierte hingegen Thomas Fischer beim 6:11, 11:9, 10:12, 11:7, 12:10
gegen Lukas Hohm, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Christian Wegstein das Spiel gegen Carsten Rachor, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Unglücklich war Marvin Ungewiß in der Partie gegen Matthias Rachor, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Das war nichts für schwache Nerven. Die gewinnbringende Taktik fehlte Steffen Nees bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christof Rachor ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das
musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSV 1920
Michelbach und des TSV Pflaumheim. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Sebastian
Wissel gegen Roland Ostheimer dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften
Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wissel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Matthias Glinzer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benjamin
Grod. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Fischer daraufhin beim 11:7, 11:8, 11:6 von Carsten
Rachor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Christian Wegstein und Lukas Hohm, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hohm mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend
Marvin Ungewiß gegen Christof Rachor verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FSV 1920 Michelbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 1:3 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
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ab. Die Mannschaft des TSV Pflaumheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach

Doppel: Wissel / Fischer 1:0, Glinzer / Nees 0:1, Wegstein / Ungewiß 0:1 
Einzel: S. Wissel 2:0, M. Glinzer 0:2, T. Fischer 2:0, C. Wegstein 0:2, M. Ungewiß 0:2, S. Nees 0:1 

 TSV Pflaumheim
Doppel: Ostheimer / Grod 1:0, Rachor / Rachor 0:1, Hohm / Rachor 1:0 
Einzel: R. Ostheimer 1:1, B. Grod 1:1, C. Rachor 1:1, L. Hohm 1:1, C. Rachor 2:0, M. Rachor 1:0


